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CAO FEI – THE NEW ANGEL
EISERNER VORHANG 2022 / 23

Den aktuellen Eisernen Vorhang ziert ein 
Gesicht. Es ist »China Tracy« – der Avatar 
der Künstlerin Cao Fei, das Spiegelbild 
ihres Alter Egos. Obwohl die digitale Hülle 
China Tracys dem visuellen Stereotyp 
einer »Kriegerin« gleicht, wurde sie nicht 
erschaffen um zu kämpfen. Im »Second 
Life«, einer virtuellen Welt ohne fixe 
Handlungen, choreographierte Aktionen 
oder Missionen, geboren, ist sie auch 
keine »ehrliche« Nachbildung Cao Feis. 
Als »Einwohnerin« eines solch virtuellen 

Reiches bewegt sich China Tracy durch die von Benutzer-Inhalten gesteuerte Welt, 
driftet oder teleportiert sich zwischen virtuellen Städten hin und her. Sie ist ein 
»neuer Engel« unserer Zeit, mit einer ewigen Gegenwart vor Augen, in der Ereignisse 
gleichzeitig und in Echtzeitkommunikation auftauchen, sich entfalten und wieder in 
sich zusammenfallen, während man auf das dunkle Loch spekulativer, noch nicht 
ans Licht gekommener Zukünfte zusteuert.

»Mein digitaler Avatar China Tracy lebt in der virtuellen Welt. Im Opernhaus gleicht das 
riesige Porträt einer ruhigen Skulptur. China Tracy ist still und mitfühlend, wie eine Buddha-
Statue. Sie beobachtet die reale Welt schweigend und blickt vom schweren Bühnenvorhang, 
ohne Antworten zu geben.« 
(Cao Fei)

Die Ausstellungsreihe »Eiserner Vorhang« ist ein Projekt des museum 
in progress in Kooperation mit der Wiener Staatsoper und der 
Bundestheater -Holding. 

Projektpartner: Blue Mountain Contemporary Art (BMCA) 
Support: ART for ART, Hotel Altstadt, Johann Kattus, Foto Leutner und 
PRIVAT BANK der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich 
Medienpartner: Die Furche und Die Presse 

Jury: Daniel Birnbaum, Bice Curiger, Hans-Ulrich Obrist
Text: Venus Lau, Übersetzung: Brigitte Willinger
Management: Kaspar Mühlemann Hartl, Alois Herrmann
Produktion: Trevision
Copyright: Cao Fei und museum in progress 
Konzept: Kathrin Messner, Joseph Ortner, museum in progress

www.mip.at

Plakate in der Wiener Staatsoper, Saison 2022/23



Drohnen-Video, museum in progress, 01:24 min.
https://www.youtube.com/watch?v=F-AXIGUrpP4



https://www.derstandard.at/story/2000140469086/eiserner-vorhang-cao-fei-laesst-avatar-
auf-staatsopern-publikum-blicken?



https://www.diepresse.com/6210173/ein-avatar-blickt-nun-auf-die-staatsopern-besucher?



https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/kultur/klassik/2166632-Ein-Avatar-blickt-auf-
die-Staatsopern-Besucher.html



https://www.kleinezeitung.at/kultur/6210311/Eiserner-Vorhang_Ein-Avatar-blickt-nun-auf-
die-StaatsopernBesucher



https://www.suedtirolnews.it/unterhaltung/kultur/ein-engel-bewacht-in-der-neuen-saison-
die-staatsopern-gaeste



https://www.puls24.at/news/entertainment/ein-engel-bewacht-in-der-neuen-saison-die-
staatsopern-gaeste/279909



https://www.nytimes.com/2022/12/23/arts/music/vienna-opera-safety-curtain.html



https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/kulturmeldung-wiener-staatsoper-mit-cao-fei-vor-
hang-100.html



https://www.artribune.com/arti-visive/arte-contemporanea/2023/01/vienna-opera-house-
sipario-cao-fei



http://digicult.it/articles/art/safety-curtain-the-new-angel-by-cao-fei/VVVvvVVVv



https://insideart.eu/2022/12/27/cao-fei-disegna-il-sipario-per-il-teatro-dellopera-di-vienna/



https://www.cafa.com.cn/en/news/details/8331680



https://www.les-nouveaux-riches.com/cao-fei-the-new-angel/





https://artdaily.com/news/153098/An-opera-house-gives-contemporary-art-a-major-role



https://dnyuz.com/2022/12/23/an-opera-house-gives-contemporary-art-a-major-role/



https://crescendo.de/news-02-11-2022-wiener-staatsoper-praesentiert-25-eisernen-vor-
hang/



https://magazin.klassik.com/news/teaser.cfm?ID=17753&nachricht=Wiener%20Staats-
oper%3A%20Neuer%20Eiserner%20Vorhang%20



http://www.musik-heute.de/24704/wiener-staatsoper-praesentiert-25-eisernen-vorhang/



https://myartguides.com/exhibitions/vienna/cao-fei-the-new-angel/



https://m.bvz.at/in-ausland/ein-engel-bewacht-in-der-neuen-saison-die-staatsopern-gaes-
te-bildende-kunst-oper-wien-341901393



https://www.nau.ch/news/europa/wiener-staatsoper-zeigt-neues-kunstwerk-auf-vor-
hang-66324604



https://onlinemerker.com/the-new-angel-ein-raetselhafter-avatar-begruesst-ab-nun-das-publikum-
in-der-staatsoper-vorstellung-des-von-cao-fei-gestalteten-temporaere-eisernen-vorhang-2022-2/



https://www.vienna.at/virtueller-avatar-fur-eisernen-vorhang-in-wiener-staatsoper/7721863



https://www.noen.at/in-ausland/ein-engel-bewacht-in-der-neuen-saison-die-staatsopern-
gaeste-bildende-kunst-oper-wien-341901393



https://kunstaspekte.art/event/cao-fei-the-new-angel



https://www.basis-wien.at/db/event/113601;jsessionid=7E6AAAC6BF3EC35CFE-
4A9839519F3BB4



https://nwn.blogs.com/nwn/2023/01/cao-fei-vienna-opera-house-china-tracy-second-life.
html



https://www.artsy.net/show/museum-in-progress-safety-curtain-2022-slash-2023-by-cao-
fei?sort=partner_show_position



https://www.bmca-art.com/safety-curtain



https://www.mip.at/en/creations/safety-curtain-2022-2023/



www.wiener-staatsoper.at www.mip.at 

 
 

 
 

EEIINNLLAADDUUNNGG 
 

für  
 

Renate Allmayer-Beck 
 

zur feierlichen Präsentation des 
 

Eisernen Vorhangs 2022/23 von Cao Fei 
 
 

museum in progress und die Wiener Staatsoper bitten 
aamm  MMiittttwwoocchh,,  ddeenn 22..  NNoovveemmbbeerr  22002222  uumm  1111..3300  UUhhrr 

zur Eröffnung in die Wiener Staatsoper, 
Opernring 2, Haupteingang Ringstraße, 1010 Wien. 

 
 

Unser Jurymitglied Daniel Birnbaum spricht über das Werk von Cao Fei.  
Für das musikalische Rahmenprogramm sorgt das Bühnenorchester der Wiener Staatsoper.  

Im Anschluss findet im Marmorsaal ein Empfang mit Sekt aus dem Hause Kattus statt. 
 
 

Anlässlich des Projektes erscheint eine signierte Edition von Cao Fei. Durch den Erwerb leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zur Fortsetzung der Ausstellungsreihe „Eiserner Vorhang“. Weiterführende Informationen 

und unverbindliche Subskription (bis 2.11. mit Rabatt) unter office@mip.at, 01 533 58 40. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihre persönliche Anmeldung unter Angabe des vollständigen Namens und Emailadresse, 
bitte bis spätestens 25. Oktober an museum in progress unter: office@mip.at. 

 
 

Einlass erfolgt am Veranstaltungstag ab 11 Uhr über den Haupteingang der Wiener Staatsoper, 
ausschließlich nach Anmeldung. 

 
 
 
 
 

Die Ausstellungsreihe „Eiserner Vorhang“ ist ein Projekt von museum in progress in Kooperation  
mit der Wiener Staatsoper und der Bundestheater-Holding. Jury: Daniel Birnbaum, Bice Curiger und  

Hans-Ulrich Obrist. Projektpartner: BLUE MOUNTAIN CONTEMPORARY ART (BMCA). Support: PRIVAT BANK der 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich, ART for ART, Johann Kattus und Foto Leutner.  

Medienpartner: Die Furche und Die Presse. 
 

 

 

 

 

 

Briefliche Einladungen zur Eröffnung, museum in progress



https://www.wiener-staatsoper.at/die-staatsoper/medien/detail/news/eiserner-vorhang-
202223-von-cao-fei-1/



https://www.wiener-staatsoper.at/staatsoper/das-haus/geschichte-architektur/architektur/



EISERNER  
VORHANG

2022/23 

»THE NEW ANGEL« VON CAO FEI
 

»Mein digitaler Avatar China 
Tracy lebt in der virtuellen Welt. 
Im Opernhaus gleicht das riesige 
Porträt einer ruhigen Skulptur. 
China Tracy ist still und  
mit fühlend, wie eine Buddha-
Statue. Sie beobachtet die reale 
Welt schweigend und blickt vom 
schweren Bühnenvorhang, ohne 

Antworten zu geben.«

Cao Fei

Im Proszenium erscheint ein Gesicht. Es ist 
»China Tracy« – der Avatar der Künstlerin 
Cao Fei, das Spiegelbild ihres Alter Egos. Die 
digitale Hülle China Tracys gleicht einer An-
sammlung visueller Stereotypen einer »Krie-
gerin«. Dennoch wurde China Tracy nicht 
erschaffen, um zu kämpfen, und sie ist auch 
keine »ehrliche« Nachbildung Cao Feis in 
ihrem echten Leben. Schließlich wurde sie 
in Second Life geboren, einer virtuellen Welt 
ohne fixe Handlungen, choreographierte 
Aktionen oder Missionen, in der man sich 
auch nicht der (anpassbaren) Schwerkraft, 
ja nicht einmal des (virtuellen) Todes sicher 
sein kann. Als »Einwohnerin« eines solch 
virtuellen Reiches bewegt sich China Tracy 
durch die von Benutzer-Inhalten gesteuerte 
virtuelle Welt, driftet oder teleportiert sich 
zwischen virtuellen Städten hin und her. 

China Tracy ist ein »neuer Engel«, ein 
Engel unserer Zeit, mit einer ewigen Gegen-
wart vor Augen, in der Ereignisse gleichzeitig 
und in Echtzeitkommunikation auftauchen, 
sich entfalten und wieder in sich zusammen-
fallen, während man auf das dunkle Loch 
spekulativer, noch nicht ans Licht gekomme-
ner Zukünfte zusteuert.

Venus Lau

Die Ausstellungsreihe »Eiserner Vorhang« ist ein 
Projekt von museum in progress in Kooperation mit 
der Wiener Staatsoper und der Bundestheater-Holding. 
Jury: Daniel Birnbaum, Bice Curiger, Hans-Ulrich 
Obrist. Management: Kaspar Mühlemann Hartl,  
Alois Herrmann. Projektpartner: BLUE MOUNTAIN  
CONTEMPORARY ART (BMCA). Support: ART for 
ART, Hotel Altstadt, Johann Kattus, Foto Leutner und  
PRIVAT BANK der Raiffeisenlandesbank Oberöster-
reich. Medienpartner: Die Furche und Die Presse.

Opernring Zwei, Magazin, Dezember Ausgabe 2022, S. 22-23



e-flux announcement via email to 60.000+ subscribers



https://www.e-flux.com/announcements/497241/cao-feithe-new-angel/



Die Furche, Zeitungs-Multiple, 27.10.2022, S. 28



Die Presse, Zeitungs-Multiple, 2.11.2022, S. 9



The New York Times, International Edition, 28.12.2022, S. 9



Der Standard, 3.11.2022, S. 22



Die Pressse, 3.11.2022, S. 28



Der Kurier, 3.11.2022, S. 27



Salzburger Nachrichten, 3.11.2022, S. 9



Oberösterreichische Nachrichten, 3.11.2022, S. 17



Kronen Zeitung, 3.11.2022, S. 34



ORF, Seitenblicke, 3.11.2022, 01:22 min.



Eröffnungs-Video, museum in progress, 01:31 min.
https://youtu.be/WngxgJBnm74



Zeitraffer-Video Montage, museum in progress, 01:21 min.
https://youtu.be/H3hlrO0AxyQ



Ö1 Radio, Mittagsjournal, 2.11.2022, 02:51 min.  
Nachhören unter: https://www.mip.at/texte/891/



Projektfolder, museum in progress 

Der Eiserne Vorhang von Cao Fei ist in der Saison 2022 / 23 in der Wiener Staatsoper zu sehen.  
Ein Projekt von museum in progress in Kooperation mit der Wiener Staatsoper und der Bundestheater-Holding.

The Safety Curtain by Cao Fei can be seen in the 2022 / 23 season at the Vienna State Opera.  
A project by museum in progress in cooperation with the Vienna State Opera and the Bundestheater-Holding.

Jury: Daniel Birnbaum, Bice Curiger, Hans-Ulrich Obrist
Text: Venus Lau, Übersetzung / Translation: Brigitte Willinger

Management: Kaspar Mühlemann Hartl, Alois Herrmann
Produktion / Production: Trevision

Gestaltung / Design: Alois Herrmann 
Digital Imaging: Albert Winkler

Druck / Print: Medienfabrik Wien Graz
Copyright: Cao Fei and museum in progress

Konzept / Concept: Kathrin Messner, Joseph Ortner, museum in progress

Projektpartner / Project partner:
BLUE MOUNTAIN CONTEMPORARY ART (BMCA)  

 

Support: ART for ART, Johann Kattus, Foto Leutner and PRIVAT BANK der Raif feisenlandesbank Oberösterreich 
Medienpartner / Media partners: Die Furche and Die Presse

Kontakt / Contact: museum in progress, Hofmühlgasse 17/2/25, A-1060 Vienna, office@mip.at
www.mip.at

Cao Fei 
The New Angel 

 Safety Curtain 
 2022 / 23

1998 / 99 Kara Walker

2004 / 05 Tacita Dean

2010 / 11 Cy Twombly

2016 / 17 Tauba Auerbach

1999 / 00 Ch. & I. Hohenbüchler

2005 / 06 Maria Lassnig 

2011 / 12 Cerith Wyn Evans

2000 / 01 Matthew Barney

2006 / 07 Rirkrit Tiravanija

2012 / 13 David Hockney

2018 / 19 Pierre Alechinsky

2001 / 02 Richard Hamilton

2007 / 08 Jeff Koons

2013 / 14 Oswald Oberhuber

2002 / 03 Giulio Paolini

2008 / 09 Rosemarie Trockel

2014 / 15 Joan Jonas

2002 / 03 Elmgreen & Dragset 2003 / 04 Thomas Bayrle

2009 / 10 Franz West

2015 / 16 D. Gonzalez-Foerster
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Postkarten, museum in progress 



Facebook-Post, Wiener Staatsoper, 2.11.2022 
https://www.facebook.com/watch/?v=492035266296132&ref=sharing



Instagram-Post, Wiener Staatsoper, 2.11.2022
https://www.instagram.com/p/CkdOy8_Lw2M/?utm_source=ig_web_copy_link



Instagram-Post, Hans-Ulrich Obrist, 3.11.2022
https://www.instagram.com/p/Ckgn41NtUVM/?utm_source=ig_web_copy_link 



Instagram-Post, Daniel Birnbaum, 2.11.2022
https://www.instagram.com/p/CkdmyJNIDUi/?utm_source=ig_web_copy_link



Instagram-Post, Österreichisches Kulturforum Peking, 14.2.2023
https://www.instagram.com/p/ComcPUyvFde/?utm_source=ig_web_copy_link 



https://www.linkedin.com/posts/artribune_vienna-opera-house-celebra-25-anni-di-sipari-
activity-7019966562606456832-ddN-
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»SAFETY CURTAIN« 2022/23 
BY CAO FEI 
 
 
PRESENTATION ON 2 NOVEMBER 2022 AT 11:30  

 
 
 
with 
Bogdan Roščić, Director of Wiener Staatsoper 
Kaspar Mühlemann Hartl, Director of museum in progress 
Daniel Birnbaum, Curator 
 
Musical programme:  
Wiener Staatsoper Stage Orchestra  
 
Video: 
Cao Fei, RMB City Planning (excerpt), 2007–2011 
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SAFETY CURTAIN 2022/23: »THE NEW ANGEL« BY CAO FEI 
 
For the 25th anniversary of the »Safety Curtain« project at the Wiener Staatsoper, the jury (Daniel 
Birnbaum, Bice Curiger and Hans Ulrich Obrist) selected the internationally renowned Chinese artist 
Cao Fei. Her work »The New Angel« can be seen by the audience from 2 November 2022 until the end of 
June 2023 before the start of the performances, during the intermissions and at the end of the 
performances. »Safety Curtain« is an exhibition series conceived by museum in progress (mip.at) in 
cooperation with Wiener Staatsoper that has been transforming the safety curtain of the main stage into 
an exhibition space for contemporary art since 1998. The large-format pictures (176 square metres) are 
fixed on the safety curtain with magnets.  

 
Since 1998 »Safety Curtains« have been realised by the following artists: Kara Walker (1998/99), 
Christine and Irene Hohenbüchler (1999/2000), Matthew Barney (2000/01), Richard Hamilton (2001/02), 
Elmgreen & Dragset (2002/03, Komische Oper Berlin), Giulio Paolini (2002/03), Thomas Bayrle 
(2003/04), Tacita Dean (2004/05), Maria Lassnig (2005/06), Rirkrit Tiravanija (2006/07), Jeff Koons 
(2007/08), Rosemarie Trockel (2008/09), Franz West (2009/10), Cy Twombly (2010/11), Cerith Wyn 
Evans (2011/12), David Hockney (2012/13), Oswald Oberhuber (2013/14), Joan Jonas (2014/15), Dominique 
Gonzalez-Foerster (2015/16 and 2019 at the Opéra Théâtre Metz), Tauba Auerbach (2016/17), John 
Baldessari (2017/18), Pierre Alechinsky (2018/19), Martha Jungwirth (2019/20), Carrie Mae Weems 
(2020/21) and Beatriz Milhazes (2021/22).  

 
The exhibition series »Safety Curtain« is a project of museum in progress in cooperation with the Wiener 
Staatsoper and the Bundestheater-Holding. Project partner: BLUE MOUNTAIN CONTEMPORARY ART 
(BMCA). Support: ART for ART, Hotel Altstadt, Johann Kattus, Foto Leutner and PRIVAT BANK der 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich. Media partner: Die Furche and Die Presse. 
 
 
 
EDITION AVAILABLE   
 
On the occasion of the project, a signed edition by Cao Fei is available at museum in progress.  
Artist / Title / Year: Cao Fei, The New Angel, 2022 
Technique: C-print, Fujiflex Crystal Archive, Acrylic glass, Alucubond 
Print: Foto Leutner 
Format: 43 x 60 cm 
Edition: 60 copies, signed and numbered  
By purchasing the edition, art and opera enthusiasts will be making an important contribution to the 
continuation of the »Safety Curtain« exhibition series. Subscriptions and orders to museum in progress 
under: www.mip.at/en/shop/new-angel resp. office@mip.at. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

CONTACT 
Mag. Maria Wiesinger 
→ Press office Wiener Staatsoper 
T +43 1 51444 2309 
M maria.wiesinger@wiener-staatsoper.at 

MMag. Kaspar Mühlemann Hartl 
→ Director of museum in progress 
T +43 1 533 58 40 
M office@mip.at  



 

 
3 

Press portfolio 
7 September 2020 
Page 

Press Office Wiener Staatsoper 
A Opernring 2, 1010 Vienna 
M pressebuero@wiener-staatsoper.at 

T +43 1 51444 2309 
 +43 1 51444 2208 

 
 
 
 

“My digital avatar China Tracy lives in the virtual world. In the opera house, the huge portrait resembles a 
quiet sculpture. China Tracy is silent and compassionate, as a Buddha statue. She silently observes the real 

world through the heavy layer of the stage curtain, without giving any answer.” (Cao Fei) 
 
 
 
CAO FEI: THE NEW ANGEL 

 
A face appears in the proscenium. This face belongs to “China Tracy” – artist Cao Fei’s avatar, the mirror 
image of her alter ego. China Tracy’s digital dermis gathers the visual stereotypes of a “female warrior”: 
her double topknot is inspired by Street Fighter’s Chun-Li, as she restores the armour on the female 
gynoid Maria in Fritz Lang’s Metropolis with pixels. Even so, China Tracy is not born to fight, nor is she 
an “honest” simulation of Cao Fei in real life. After all, she was created in Second Life, which is a virtual 
world without plots, choreographed actions nor missions, neither gravity (you can adjust it) nor (even 
virtual) death are certain. As a “resident” of such virtual realm, China Tracy wanders in the user-content-
driven virtual world, drifting and teleporting between numerous virtual cities, embodying an experience 
outside conventional spatial dimensions through her (virtual) corporeal linkage with Cao Fei’s fingers on 
the computer keyboard. China Tracy’s embodied experience was transformed by Cao Fei into a 
(computer-graphics-engine-based) machinima video entitled iMirror, which premiered at the 52th Venice 
Biennale, where audiences interacted with China Tracy in a multi-domed, inflatable pavilion, gazing at 
each other at the relative cavity between the virtual and actual, like stars blinking at the edge of local 
bubbles in the universe. 
 
The creation of China Tracy annunciated the birth of RMB City (2009–2011), a virtual city built by Cao 
Fei in Second Life that collages the fragments of Chinese urbanscapes onto a virtual platform, weaving 
the scraps of speedy urbanization in real life into a multi-point perspective scroll. “People’s Palace”, the 
core architecture in RMB City, resembles a hybrid of the Great Hall of the People and the watchtowers of 
Tiananmen in Beijing, with its lower half occupied by a waterpark. On the virtual city’s shore, a rusted 
“Bird’s Nest” (Beijing National Stadium by Herzog & de Meuron, built for the 2008 Olympics) rests half-
sunken in a digital sea, China Central Television HQ designed by Rem Koolhaas floats in the Truman-
show-ish digital blue sky… RMB City condenses China’s landmarks, urban spaces, and social realities 
that interweave exceptions, exclusions, incongruities, and contradictions. Even so, it is never a digital 
utopian/dystopian doppelgänger of the country’s real world built on teleological distance. Cao Fei points 
out that RMB City “doesn’t restore the full present, nor does it recall our reminiscence of the past. It’s a 
mirror that partially reflects; we see where we were coming from, discover some of the ‘connections’ that 
fill the pale zone between the real and the virtual.” RMB City’s liminality between actual and virtual is 
partly presented by its temporality: its time zone is set on Pacific Standard Time, sunrises and sunsets 
repeat regularly as if in actual life – but in every four hours instead of twenty-four, and the moon there is 
always full. It is all about the speculative realities that may not be consonant with our everyday life.  
 
RMB City officially closed in 2011, since then it vanished on Second Life and became an invisible city 
haunting with images and texts on the Internet and exhibition copies in museums. China Tracy has not 
yet made her exit, existing as the Cheng Huang (the protective god of ancient Chinese cities, a deification 
of city walls and moats) of RMB City, holding a two-way mirror between the actual and virtual, denoting 
and connecting the two coexisting realms. While in our real life, the “pale zone” between the virtual and 
the actual grows and concepts for a metaverse are being developed, an RMB City can be everywhere.  
 
Walter Benjamin describes the angel in Paul Klee’s Angelus Novus as one that faces the past and whose 
back is turned to the future, where a heavenly storm propels towards him. China Tracy is a new angel of 
our time, envisaging the eternal present where events appear, burgeon, and collapse simultaneously in 
real-time communications; while being pushed to the dark void where the speculative futures, embodied 
by the bygone RMB City, have not yet come to light. Michel Serres, in “La Légende des anges” (Angels, a 
Modern Myth, 1993), connects angels with “message-bearing networks” in our present days, in which we  
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are all messengers. Serres noted that the angels may veil themselves behind “elementary fluxes and 
movements that made up our world”. China Tracy is being concealed by an image – her own image, 
blanched in a pale monochrome grey – one of the major elements in our lives as cyborgs connected to 
electronic devices, with information being coded, uncoded, and recoded through us. China Tracy could 
be anyone of us, and RMB City can be any in-between space contouring between the virtual and actual.  

 
In RMB City’s Manifesto, China Tracy greets the visitors with a conversation from Italo Calvino’s “Il 
castello dei destini incrociati” (The Castle of Crossed Destinies, 1973), in which narratives are facilitated 
with the images on Tarot cards. The quoted dialogue is between a youth who rose to the top of a staircase 
in a city and met a crowned angel: “Is this your city?” asked the youth, and the angel answered: “It’s 
yours.” 

 
Venus Lau 
 
 
 
ABOUT CAO FEI 
 
In her videos, digital works, photographs and installations, Cao Fei addresses the effects of economic 
growth, urban development and rapid globalisation. Many of the artist's projects explore the effects of 
automation, virtual realities and hyper-urbanisation on human existence and raise questions about 
memory, history, consumerism and social structures. 
 
Cao Fei (*1978, Guangzhou) presented her works in numerous exhibitions worldwide, amongst others at 
Centre Pompidou (Paris), Fondation Louis Vuitton (Paris), Guggenheim Museum (New York), K21 
(Dusseldorf), MAXXI (Rome), MoMA PS1 (New York), Mori Art Museum (Tokyo), Palais de Tokyo 
(Paris), Para Site (Hong Kong), Serpentine Galleries (London), UCCA Center for Contemporary Art 
(Beijing) and Vienna Secession. She has participated in the Aichi Triennale, the Venice Biennale, the 
Sydney Biennale, the Istanbul Biennale and the Yokohama Triennale and has been awarded the Deutsche 
Börse Photography Foundation Prize, among others. Cao Fei lives in Beijing. 
 
 
 
GREETING NOTE BY CAO FEI 
 
Thank you for showing up today at the opening of the 25th Safety Curtain exhibition at the Vienna State 
Opera.  I wish I could be there with you all to celebrate this moment and welcome »The New Angel«.  
I hope she can show us a new perspective and dimension to our world, reflex on the complicated present, 
and bring us inspirations. I want to thank every individual and organisation supporting and working in 
this exhibition. Your hard work and dedication made it happen in this challenging time. Enjoy the event. 
I hope we can meet soon in Vienna. 
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ART MULTIPLES IN THE NEWSPAPERS DIE FURCHE AND DIE PRESSE 
 
museum in progress presents full-page newspaper multiples by Cao Fei in the issue of 27 October 2022 in 
»Die Furche« and on 2 November 2022 in »Die Presse«, which also feature the avatar China Tracy as the 
protagonist in reference to the artist’s »Safety Curtain«. The multiples will be available as a gift for the 
guests at the opening, and these collector's items can be purchased cheaply at the newspaper stand. Since 
1990, museum in progress has realised more than 1000 individual contributions in newspapers and 
magazines. These media-specific works have a breadth of content and form that is absolutely unique. No 
other institution has realised even remotely comparable volumes of high-quality works in the field of 
newspaper art and in magazines.  
 
 
 
The exhibition series »Safety Curtain« is a project of museum in progress in cooperation with the Wiener 
Staatsoper and the Bundestheater-Holding. Project partner: BLUE MOUNTAIN CONTEMPORARY ART 
(BMCA). Support: ART for ART, Hotel Altstadt, Johann Kattus, Foto Leutner and PRIVAT BANK der 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich. Media partner: Die Furche and Die Presse. 




